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    A u s s c h r e i b u n g
45. Internationales – Castingsport - Hallenturnier 2006
in Berlin
Ausrichter:

Verband Deutscher Sportfischer 


 
Landesverband Berlin - Brandenburg e.V.

Austragungsort:

Halle 25 auf dem Messegelände am Funkturm,


       Einfahrt  über Jafféstraße in 14055 Berlin  (Charlottenburg) .

Zeitplan:
       Donnerstag, den 06. April 2006
Bahnaufbau



     
Freitag, den 07. April 2006

Bahnaufbau


Trainingsmöglichkeit von

14:00 - 18:00 Uhr



Ausgabe der Startutensilien

17:00 - 18:00 Uhr



Samstag, den 08. April 2006

WETTKAMPFTAG


Ausgabe der Startutensilien
 
07:00 -  07:30 Uhr


Einweisung der Kampfrichter
 
07:00 -  07:30 Uhr


Eröffnung der Wettkämpfe

07:30 Uhr


Beginn der Wettkämpfe

             08:00 Uhr




Abschlussfeier 


 ca.       20:00 Uhr


Sonntag, den
09. April  2006
Rückreisetag

Zugelassene Teilnehmer: 
Alle Mitglieder der FCS, der I.C.S.F., des VDSF und BCAV


Klassen:

Leistungsklasse Damen und Herren 



A/B/S - Klasse Herren ( alle 3 Klassen zusammengefasst)



Jugendklassen AM - AW (Geburtsjahrgänge 1988 - 1989)



Jugendklassen BM - BW (Geburtsjahrgänge 1990 - 1991)



Jugendklassen C/DM – C/DW (Geburtsjahrgänge 1992 und jünger)

Starten weniger als 6 Caster in einer Klasse, so werden sie der nächsthöheren Klasse zugeteilt.
Disziplinen:  

Disziplin 1
Fliege Ziel 








Disziplin 2
Fliege Weit Einhand




Disziplin 3
Gewicht Präzision


        Disziplin 4

Gewicht Ziel


        Disziplin 5

Gewicht Weit Einhand
Startgebühren:
Damen und Herren
       ICW - Disziplinen 1-5

25,00 €


       Jugendklassen A/B               ICW - Disziplinen 1-5

10,00 € 


       Jugendklasse C/D                 ICW - Disziplinen 3-5

  6,00 € 

Startmeldungen:

Schriftlich bis zum 08. März 2006 an:


Herrn Kurt Klamet
Telefon:
 030/752 14 20    



Attilastr. 176

FAX:

 030/752 06 69



D -12105 Berlin       
E – Mail:
 kurtklamet@aol.com





      

Quartier:

Die Quartierbestellungen müssen selbsttätig vorgenommen werden.








Wertung:

Einzel- und Mehrkampfwertung für alle Klassen,



Mannschaftswertung für Damen, Herren und Jugend.

Mannschaften:

4 Caster bilden eine Herrenmannschaft,



2 Casterinnen bilden eine Damenmannschaft,



2 Caster/innen bilden eine Jugendmannschaft.

Die Mannschaften werden im 5- Kampf gewertet. Sie müssen spätestens  1 Stunde vor Wettkampfbeginn schriftlich der Wettkampfleitung namentlich gemeldet werden. Die 
Mannschaften können von Nationen, Bundesländern,  Landesverbänden, Vereinen, Städten und Startgemeinschaften gemeldet werden.

Ehrenpreise:

Turniersieger Damen, Herren und Jugend



Mannschaftssieger Damen, Herren und
Jugend.

Wettkampfleitung:
Die Wettkampfleitung wird vor Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben.

Doping und Gerätekontrollen:  Die Wettkampfleitung lässt Geräte- und Dopingkontrollen durch-

führen, weitere Ankündigungen ergehen während des Wettkampfes nicht. Die Durchführung von Dopingkontrollen richtet sich nach dem Doping-Kontroll-System des DSB, das somit Bestandteil der Ausschreibung ist. Die Dopingkontrollen werden neben den Platzierten, unabhängig von erzielten Wettkampfleistungen  ausgelost. Jeder Sportler/in hat sich der Kontrolle zu unterziehen. Positive Kontrollen führen zur sofortigen Disqualifikation. Die Verweigerung der Dopingkontrolle wird wie ein positives Ergebnis bewertet und führt ebenfalls zur sofortigen Disqualifikation. 

Proteste:

Proteste müssen sofort nach Beendigung der Disziplin schriftlich bei der Wettkampfleitung eingereicht werden. Ein Schiedsgericht entscheidet über den Protest.

Die Protestgebühr von 50 € verfällt bei Ablehnung zu Gunsten des Veranstalters.

Schiedsgericht:

Das Schiedsgericht wird vor Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben.

Sportkleidung:

Caster ohne Sportkleidung und sichtbarer Startnummer erhalten keine Starterlaubnis.

Technischer Hinweis:
Aus organisatorischen Gründen wird bei allen Zielwurfdisziplinen sofort die Wurfzeit notiert, bei Punktgleichheit gewinnt der zeitschnellere Caster. Bei Abriss des Zielwurfgewichtes darf der Wurf wiederholt werden. Es wird nach den Internationalen Casting Wettkampfbestimmungen (ICW) und den Castingsportbestimmungen des VDSF (CB) geworfen.  Für die Disziplin 5 werden nur die vom Veranstalter  ausgegebenen Gewichte zugelassen. Wer Gewichte verändert, wird für das gesamte Turnier disqualifiziert. 
gez.: Dr. Thomas Günther

gez.: Kurt Klamet

gez.: Krimhild Wagner

         Präsident



        Vizepräsident     
 
Referent für Castingsport _________________________________________________________________________________

Genehmigungsvermerk:
 - genehmigt

Genehmigungsnummer:
              /2006

Erforderliche Änderungen:
- keine

Berlin, den
01. Januar 2006                                                                      
